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Fast ein
Taubenschlag

ieser Thge trifft uns fast der
Schlag: Mitten imWohn-
zimmer hockt, Wohl eben-

falls von dgr Hitze erschöpft, eine
Taube. Sie muss die geöffnete BaI-
kontür flir einen Taubenschlag ge-
halten haben.Zugegeben, wir ma-
chen uns nichts aus Tauben, weder
aus lebenden noch aus gebrate-
nen. Wir erörtern kurz mögliche
Gründe ftirs Eindringen des mit
grüner Manschette an einem Bein
versehenen Vogels. Setzt die Deut-
schen Post jetztBrieftauben ein?
Wohl nicht - kein Brief weit und
breit. Hat eine Sporttaube auf dem
Heimflug nach Oer-Erkenschwick
in Rahm nur eine Pause einge-
legt? Ist es ein vom Fernflug Istan-
bul -Mardoh erschöpft er Kelebek?
Wer weiß. Aber was jetzttun? Ie-
mand vom Tierschutzbund rufen?
Oder die Feuerwehr? Durch Hul
und Händeklatschen gelingt uns
immerhin das Hinausscheuchen
auf den Balkon. Doch zumWeiter-
fliegen reicht die Kraft nicht. Das
matte Wesen erwidert alle Ermun-
terungen zum Aufbruch mit Star-
re. Wie meist kommt die rettende
Idee von meiner lieben Frau. Sie
setzt zwei Schälchen mit Wasser
und feinsten Haferflöckchen ne-
ben das stumme Tier. Nach einer
Viertelstunde flattert es gestärkt
davon. Hoffentlich verftigen Tau-
ben nicht über ein allzu gutes Ge-
dächtnis! HOS


